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Beiblatt zu Nr 211

Jtalien
Der Miniſterrath ſoll nunmehr die Auflöſung der Kammer

und die Einberufung der neuen für Mitte November definitio
beſchloſſen haben Man glaubt daß trotz des päpſtlichen Ver
bots ſehr viele Katholiken ſich doch eifrig an den Neuwahlen
belheiligen dürften Sehr großer Jammer herrſcht im cleri
calen Lager über die ſoeben geſchehenene Veröffentlichung der
Briefe des P Theiner Die Führer ver Clericalen hielten
wie berichtet wird beim Cardinal Monaco la Valotta großen
Kriegsrath über die Art wie ſie den üblen Eindruck den
dieſe Briefe im eigenen Lager hervorriefen abſchwächen könn
ten Jhre größte Sorge iſt daß noch weitere Briefe folgen
könnten worin vom Coneil vom Jnfallibilitäts Princip von
der römiſchen Curie und vom Papfte ſelbſt die Rede ſein wird
Letzterer ſtand bis zum Jahre 1870 mit Pater Theiner im ver
trauteſten Verkehre und unterhielt ſich oft ſtundenlang mit
ihm Den Jeſuiten iſt nicht unbekannt raß der Papſt ſie im
Grunde ſeines Herzens nie geliebt hat und ſie fürchten reß
halb taß er ſeinen Gefühlen gegen ſie dem Pater Theiner
gegenüber Ausdruck gegeben hat und daß dieſe päpſtliche Ver
ürtheilung des Jeſuiten Ordens weder dem heiligen Vater
noch der Geſellſchaft Jeſu zur Ehre gereichen dürfte Einen
ſolchen Brief fürchten die Jeſuiten am meiſten

Spanien
Der Berichterſtatter der K ſchreibt unterm 6 d aus

Bayonne
Der arme e e welcher ſich zu den Carliſten verirrt kam

geſtern in einem Zuſtande großer Aufregung und Erſchöpfung hier
an Er war von falſchen Freunden aus der Stadt hinausgelockt
und auf falſche Wege gebracht worden wo ihn die Carliſten bereits
erwarteten Er war vor den carliſtiſchen Oberſt Chancon gebracht
worden der ihn nicht als einen Gefangenen behandelte ſondern als
einen Verirrten Er iſt ſeit geſtern wieder auf den Wege nach
Santander Die Andeutungen welche ich über eine bedenkliche
Spaltung im carliſtiſchen Lager gegeben habe kann ich inſo
weit vervollſtändigen als es ſich um eine Art Verſchwörung der ein
flüßreichſten Carliſten und carliſtiſchen Generale gegen Dorregaray
handelt welchen Carlos VII gegen den Willen der meiſten Partei
Kinger in ſeinem Poſteu hält Es ſcheint daß viele Generale und
Officiere ſich aus Anlaß dieſes Zerwürfniſſes heimltch von der car
liſtiſchen Armee entfert und nach Frankreich begeben haben

Amerika
Nach einem newyorker Telegzamm vom 7 ds ſind in der

Gegend des oberen Miſſiſſippi feindliche Jndianerhaufen
in r Anzahl erſchienen

Die republikaniſche Convention der ſüdlichen Unionsſtagaten
iſt zu einer Berathung über die Lage der Südſtaaten zuſam
mengerufen

Aus Lima hat die peruaniſche Legation in London das
nachſtehende Telegramm erhalten

ZAn den peruaniſchen Geſandten London Das Attentat auf
den Präſidenten wurde vereitelt und die Attentäter ſind ergriffen
worden Das Publikum machte enthuſiaſtiſche Kundgebungen Die
Republik fährt fort vollkommene Ruhe zu genießen Riva Aquero
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten

Den ſogenannten Muckerkrieg iu der braſilianiſchen Pro
vinz Rio Grande do Sul iſt zum Glück ein Ende gemacht
Es hat indeſſen ſchwere Arbeit gekoſtet dieſes Ziel zu erreichen
Bei dem erſten fehlgeſchlagenen Angriffe verloren die Truppen
5 Todte und 35 Verwundete am 19 Juli gelang es das
Haus des Propheten Maurer niederzubrennen jedoch nicht
ohne einen Verluſt von 2 Todten und 30 Verwundeten Tags
darauf wurden die Vorpoſten der Truppen überfallen und der
Oberſt Genuino de Sampaio getödtet vier Soldaten verwun
det am 21 machte eine Schaar von 50 Coloniſten einen An
griff auf die noch übrigen Fanatiker mußte aber von den
Trüppen nicht unterſtützt mit dem Verluſte von 5 Todten und
7 Verwundeten zurückweichen Soweit war der Kampf mit
den näheren Umſtänden bereits geſchildert worden Am 2 d
endlich ift es gelungeu den Reſt der Empörer zu vernichten
welches Ergebniß mit 2 Todten und einigen Verwundeten er
ielt wurde Endlich iſt nun die Colonie von dem ſcheußlichen

Aufſtande befreit der einem kaum begreiflichen religiöſen
Wahnſinne ſeine Entſtehung zu verdanken hatte

v v7

Halle 10 September
Seit Montag ſpukte es in den Köpfen bei einigen Hallen

ſern und wer ſich noch des Spukes mit dem grauen Männchen
erinnert wird ſich über die Möglichkeit nicht wundern daß von
einem Geſpenſte auf dem Waiſenhauſe geſprochen werdenkonnte Montag Abend hatten ſich die Waiſenknaben das Vergnügen

gemacht einen Kürbis auszuſchneiden ein Licht hineinzuſtecken und
ihn ſo herumzutragen Das iſt die Feuerkugel geweſen Was nun
noch hinzugekommen das kann man ſich keicht denken denn die Phantaſie iſt ſehr erfindungsreich

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind SW 1
Barometer 27 7 50 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 76

Thermometer 16,8 Der Himmel bedeckt
Aus Rom wird gemeldet daß der Ausbruch des Art na be

endigt zu e ſcheint wenigſtens fließen die Lavaſtröme nicht mehr
die Erdſtöße dagegen dauern noch fort

Von Randazza am Aetna wird unterm 6 d nach Rom gemeldet Die Erdſt ſe werden zwar ſeltener aber um 11 Uhr Vor

mittags hatten wir einen um ſo ſtärkeren Auch iſt der Rauch aus
dem neuen Krater dicker geworden Viele Häuſer müſſen ſchon ge
tützt werden und es findet kein Gottesdienſt in den Kirchen mehr
tatt Die Bevölkerung fühlt ſich ſehr beunruhigt und wagt nicht in
en Häuſern zu ſchlafen Einem Briefe von Meſſina entnehmen

wir Die geſtern am 2 d und vorgeſtern verſpürten Erdſtöße waren
unbedeutend aber heute kurz nach Sonnenuntergang hörten wir
einen dumpfen Donner und empfanden bald darauf eine ſehr ſtarke
TheLtterung auf welche mehrere andere jedoch ſchwächere nach
ſolgten

Provinzial Nachrichten
Aus Thüringen 9 Sep Es giebt verſchiedene Privat

EiſenbahnVerwaltungen welche ein bewundernswürdiges Geſchick
beſitzen durch klug durchdachte Rechen Manöver ſich für die Mehr
ausgaben zu entſchädigen welche ihnen durch die von den Zeitver
hältniſſen gebotene Aufbeſſerung ihrer Bedienſteten Gehälter er
wachſen und das große Publikum iſt dann ſo gutmüthig zu glauben
wenn eine jenen Verwaltungen gefällige oder auch von ihnen ge
kaufte Feder in der Preſſe von r atakeit poſaunt mit wel

die und die Eiſenbahn Direction für das leibliche Wohl ihrer
mten bedacht ſei Es iſt eine bekannte Thatſache daß bei keinem

merkantilen Unternehmen wo das Geld in aſſen zuſtrömt größere
Anforderungen an die Krä te der enſteten geſtellt werden alshei den di Eiſentahes

Serwaltungen ind daß gerade dieſe ihre

rer re e

Saale Zeitung
Halle II September

Beamten am ſchlechteſten bezahlen Wir meinen nämlich die Be
amten des practiſchen Betriebes Jn den höheren Schichten der
EiſenbahnBüreaukratie mag ja der Fall umgekehrt ſein wir wüß
ten wenigſtens nicht warum die Privat Eiſenbahn Verwaltungen

ierin von andern Verwaltungen eine Ausnahme machen ſollten
ber wehz Betriebs Beamten welche doch die eigentlichen Haupt

factoren des ganzen Eiſenbahn Geſchäftes ſind die Tag und Nacht
auf dem Poſten ſein müſſen Wind und Wetter ausgeſetzt während
der behäbige Actionär auf weichem Pfühle von himmelhohen Divi
denden träumt dieſen Grundpfeilern der ganzen EiſenbahnMaſchi
nerie welche das Geld verdienen wage was die Verwaltungen zu
planloſen Fxperimenten und unpraetiſchen Bauten tauſendweiſe ver
wenden ihnen ſucht man noch an ihrem zum Leben nöthigen Gehalte
abzuknauſern um jene Ausgaben zu decken damit um Gottes Willen
die Herren Actionäre keinen Schaden leiden oder wenn ja die eine
oder die andere Beamten Charge weil es nicht anders geht eine
kleine Zulage erhält durch ein feines mathematiſches Manöver wie
bereits erwähnt dieſen Schaden wieder beizukommen Wir ſind
weit davon entfernt alle Privat Eiſenbahn Verwaltungen in unſer
Raiſonnement einzuſchließen es giebt davon mehrere deren wirkliche
Fürſorge für das Wohl ihrer Betriebs Beamten bekannt und aner
kannt iſt Aber wir kennen namentlich eine Verwaltung welche in
den erwähnten Rechenkünſten eine e Fertigkeit beſitzt
Man geſtatte uns einige dieſer Künſte anzuführen Vor ungefähr
zwei Jahren erſchien in verſchiedenen Zeitungen ein pomphafter
Artikel vielleicht aus der Feder eines ſtark intereſſirten Actionärs
worin mit rührender Anerkennung der Opferfreudigkeit gedacht
wurde welche die bewußte Verwaltung bei Aufbeſſerung ihrer Be
triebs Beamten namentlich der Bahnhofs Inſpectoren Gehälter
an den Tag gelegt habe Das klang für den Laien gar ſchön aber
die in das EiſenbahnGetriebe Eingeweihten und deren giebt es ja
viele wußten daß dieſe Reclame eitel Blendwerk war Allerdings
hatte man die Jnſpector Gehälter erhöht aber nur nominell Der
Herr Reclamenverfertiger hatte indeß vergeſſen zu erwähnen daß
dieſe Erhöhung für diejenigen Jnſpectoren welche mit der Verwal
tung der Güter, Eilgut 2c Expeditionen betraut waren einen Weg
fall der mit dieſem Verwaltungszweige verbundenen Emolumente
als Frachtbriefgroſchen Nachnahmeproviſionen c im Gefolge hatte
und daß aus dieſer Fixirung für die genannte Beamten Categorietheilweſſe eine jährliche Mindereinnahme von 50 100 Thlr erwuchs

Und das wagt man eine Gehaltsaufbeſſerung zu nennen O wun
derbares Vertrauen welches jener Autor auf die Leichtgläubigkeit
des Publikums ſetzte Ein anderer Fall Vor etwas mehr als einem
Jahre hatte dieſelbe Verwaltung ebenfalls eine humane Anwand
lung Sie beſchließt ihren Bahnhofs Arbeitern eine Zuläge pro
Kopf und Tag von 2 Silbergroſchen zu gewähren Es geſchieht
Natürlich großer Jubel über die ungeahnte We h der väter
lich ſorgenden Behörde Aber der hinkende Bote kam nach denn
treu ihrem Prinzip für eine Leiſtung wenigſtens eine doppelte Gegen
leiſtung zu verlangen reducirte die in Rede ſtehende Verwaltung
für dieſe Zulage das Arbeiter Perſonal faſt aller Stationen ihres
Gebietes die Enttäuſchung ver Arbeiter iſt eben p begreiflich wie
der Sinn jenes Exempels auch dem Schwachkopf einleuchten muß

Neuerer Zeit hat die beſprochene Bahn Verwaltung wieder eine
ſehr wichtige Entdeckung gemacht Sie hat nämlich en daß
das Ablöſen der Emolumente gleichwie bei den So Wendung
toren auch bei dem Fahrperſonal wahrſcheinlich der ereinfachung
der Buchführung wegen recht erſprießlich ſein müſſe und daher die
unter dem Namen Oelprämie Nachtgelder c bekannten Nebenein
nahmen der Fahrbedienſteten beſeitigt dagegen das Meilengeld er
höht Gegen eine Vereinfachung der Art läßt ſich gewiß nichts
ſagen man gewinnt hierdurch Zeit und folglich Geld außerdem iſt
es ein Zeichen von fortſchrittlichem Geiſte aber die betreffende Ver
waltung hätte wenigſtens ſo vorſichtig ſein müſſen ihren Fahrbe
dienſteten namentlich den unteren Chargen zu verbieten im Publi
kum ſich über die pecuniären Nachtheile zu beklagen welche ihnen
aus dieſer Manipulation erwachſen ſind Wir könnten noch mehrere
ähnliche Beiſpiele anführen indeſſen findet ſich vielleicht eine andere
Gelegenheit hierzu da es uns heute an Raum gebricht Jeden
falls wird man zugeſtehen müſſen daß Manöver wie die angeführ
ten gewiß einträglich ſind namentlich wenn die Bahn eine Aus
dehnung beſitzt wie die bewußte und daß wir den Herren Actionären
nur Glück wünſchen können zu folch rührender Beſorgniß mit
welcher jene Verwaltung für ſie arbeitet Wir haben e Con
ſtituirung des Reichs Eiſenbahn Amtes gar manchen Zopfbeim Eiſenbahn Weſen verſchwinden dagegen manche humane Ein

richtung beſonders für das Publikum entſtehen ſehen Unter an
dern haben wir z B auf allen Bahnhöfen Wegweiſer die dem
lechzenden Reiſenden den Weg zu dem einzig reellen Getränk
eigen welches der Brunnen liefert jeder Warteſaal enthält einen

ehälter gleicher gſſiatat welcher ſeinen Jnhalt koſtenfrei ſpendet
und viele lobenswerthe Einrichtungen mehr Geben wir uns der
Hoffnung hin daß dieſe ſegensreich wirkende Behörde auch ihr
Augenmerk auf die geſchilderten Verhältniſſe auf dieſe Beamtend richtet vielleicht daß dann wenn man den Eiſenbahn Be
triebs Beamten ihre Leiſtungen niür den Zeitverhältniſſen angemeſſen
bezahlt auch die Eiſenbahn Ang lle ſich vermindern werden
die doch mehr oder weniger der ne eder Erſchlaffung der Betriebs
Beamten ſind welche mit der lechten Bezahlung der letzteren im
natürlichen Zuſammenhange ſteht

Weintraubenkur in Freiburg a U
Mit Recht haben die Aerzte in den letzten Jahrzehnten für ge

wiſſe Krankheitszuſtände bei ihren Verordnungen ſich mehr der Wein
traubenkur zugewandt und wir müſſen es freudig begrüßen daß in
unſerer Nähe ſich ein Ort für dieſen Zweck aufgethan hat in welchem
ſich Alles das vereint was zu einer Weintraubenkur nothwendig iſt
wir meinen Freiburg a d Unſtrut Die erſte Anregung zur Wein
traubenkur daſelbſt gab bereits im vorigen Jahre G Rawald es
bildete ſich auch alsbald ein Comité welches ſich die Aufgabe ſtellte
Einrichtungen ſo viele und ſo aute als möglich zu ſchaffen um den
dort Hilfe ſuchenden Kranken gerecht zu werden Freiburg all
romantiſch und geſund gelegen iſt gegen Oſt und Nordwinde durch
eine Reihe von Hügeln geſchützt hat ſeit alter Zeit einen nicht un
bedeutenden Weinbau getrieben beſitzt gegenwärtig über 3000 Morgen
Areal welches mit Weinſtöcken bepflanzt iſt und die grade in dieſem
Jahre guten Behang haben und vortreffliche Früchte verſprechen
Es werden hier beſonders gebaut mehrere Sorten Guütedel Sil
vaner Portugieſer 2c Trauben welche dünnſchaalig ſind und wenige
Kerne haben ſonach gerade für mediciniſche Zwecke ſehr erwünſcht
ſind An Wohnungen für Kurgäſte iſt kein Mangel dieſelben ſind
äußerſt billig je nach dem Comfort von 6 bis 15 Mrk pro Monat
zu haben Als gute Gaſthöfe ſind empfehlenswerth der Ring
Neidel s Hotel Weintraube in denen man ſchon von 12 Sgr 6 Pf
an table hote ſpeiſen kann Die öffentlichen Gartenlokale und
Reſtaurationen wie die Reſtauration der Champagnerfabrik der
Schützengarten Jahn s Haus bieten gute Speiſen und Getränke zu
civilen Preiſen An hübſchen Spaziergängen fehlt es nicht ſo nennen
wir den Gohlwalb das ſogenannte Friedenthal u ſ w Für Freunde
des Alterthums bietet Freiburg manches Sehenswerthes dar ſo vie
Stadtkirche das Denkmal Chriſtians v Sachſen Weißenfels das
Schloß von dem man eine weite treffliche Fernſicht genießt u ſ w

Der Traubenſaft iſt ſowohl diätetiſch als auch medicamentös im
grauen Alterthum vielfach angewandt worden wie dies nicht nur
Stellen in der Bibel ſondern auch Ausſprüche bei den alten Autoren

über Weintraubenkuren geſchrieben ſondern dieſelben auch vielfach

der Traube als Heilmittel eine bedeutendere Erweiterung wozu be
ſonders die wiſſenſchaftliche Begründung durch die chemiſche Analyſe
des Traubenſaftes und durch die ſorgfältige Kritik der Krankheiten
für welche dieſes Heilmittel indicirt und contraindicirt iſt beige

die Schalen und Kerne von verſchiedenen Chemikern wie Freſenius
Herberger Walz Malder Städler Hünefeld und andern ausge
führt erg iebt Waſſer Traubenzucker ſaures weinſteinſaures Kali
im gewöhnlichen Leben Weinſtein genannt Weinſäure eiweisartige

Körper Dextrin Kali Phosphorſäure Kalk Magneſia Eiſen
Mangonoxidul Extractivſtoffe alle dieſe Stoffe werden auf
längere oder kürzere Zeit hindurch dem Körper zugeführt ihre
Wirkung entfalten Sieht man ab von denjenigen Körpern die nur
in geringen Procenten in dem Traubenſaft vorkommen ſo treten
als beſonders wirkend hervor 1 der Traubenzucker der Gehalt an
dieſem Stoffe ſchwankt zwiſchen 10 bis 30 Proc je nach der Reife
der Trauben Der Traubenzucker wirkt anregend auf die Thätigkeit
der reſorbirenden Gefäße gelind reizend auf Magen Darm und
Unterleibsorgane und fördert die Abſonderungen führt gelinde ab
ohne zu ſchwächen 2 Die Pflanzenſäure Weinſäure die weinſauren
Salze wirken durſtſtillend kühlend regen die Speichelabſonderung
an ſie befördern die peripheriſchen Ausſcheidungen der Nieren und
des Darms 3 Die Kaliſalze bewirken eine Vermehrung der Herz
thätigkeit 4 Das Dextrin hat die Eigenſchaft das Eiweis auflös
licher zu machen und fördert die Abſonderung von Pepſin

Die Anwendung von ſriſchen Weintrauben geſchieht entweder in
geringer Menge 3 Pfd täglich bei einer kräftigenden ſtärkenden
Diät oder in größeren Quantitäten 4 8 Pfd täglich bei ſchmaler
Diät welche von beiden Richtungen zu befolgen iſt muß lediglich
den Anordnungen der Aerzte überlaſſen bleiben Mit vollem Recht
behauptet Pircher Arzt in Meran daß eine Traubenkur mit be
ſchränkter Diät 8 Pfd täglich den Wirkungen der Wäſſer von
Carlsbad Marienbad und Kiſſingen zu vergleichen und daß eine
Traubenkur von 2 3 Pfd täglich mit kräftiger Diät einem ge
zuckerten Eiſenſäuerling gleich komme

Sowohl die Aerzte Freiburg s die DDr Staritz Hölzer und Schrö
der als auch das Comite beſtehend aus den Herren Rawald Dr
Staritz Brohmer Friedrich Schön Zoch Teich und Siegel ſind
jederzeit gerne bereit jede gewünſchte Auskunft zu ertheilen

Daß Freiburg welches im vorigen Jahre ſchon von einer ziem
lichen Anzahl von Kurgäſten beſucht war in dieſem Jahre noch einer
bedeutenderen Frequenz ſich zu erfreuen haben wird möchten wir
mit einer feſten Zuverſicht vorausſagen und wir zweifeln nicht daß
Freiburg da es ſich würdig ven vielen anderen Traubenkurorten an
reihen kann bald zu einem ſehr beſuchten Kurort werden wird

Vermiſchtes
S en me Sperlinge in Amerika Dr Thomas Brewer

in Boſton hat es ſich angelegen ſein laſſen Sperlinge von Europa
zu importiren Die Verſuche wollten anfangs nicht recht glücken bis
es gelang einige Pärchen zu erhalten die ſich 1869 und 1870 auf
17 Paare vermehrten Dieſe, ſchreibt Brewer wurden durch Nah
rung und Obdach nach dem Hirſchpark dem Centrum des von den
Raupen in Beſitz genommenen Diſtricts gelockt Die Raupen hat
ten in den vorhergehenden Jahren in den ſtädtiſchen Anlagen große
Verwüſtungen angerichtet Sie verbrachten dort den Winter und

ten ſie ſuchten die Eier und Puppen des gefährlichen Jnſects das
wir vergebens bekämpft en Es war eigenthümlich zu ſehen wie
bald ſie ſich die Gewohnheiten Stellungen und das ganze Beneh
men der Baumläufer und Spechte aneigneten Sie kletterten an den
Stämmen auf und ab hingen Kopf und Rücken abwärts an den
Zweigen und da ihnen die h zu behagen ſchien hörten ſie nicht
auf bis ſie beinahe reine Bahn gemacht hatten Nur wenige Pup
pen entgingen ihrem Schickſal aber mit ihrer Nachkommenſchaft
wurde ſo e r daß man jetzt kein einziges jener
ſchädlichen Jnſecten in Voſton finden kann es ſei denn an der Na
del eines Jnſectenſammlers Jn einer Saiſon thaten 150 Sperlinge
was ganz Boſton mit keinem Aufwande von Geld hätte thun kön
nen Dr Brewer behauptet ferner daß der europäiſche Sperling ſich
mit anderen amerikaniſchen Vögeln ſehr gut vertrage

Grubenunglück Vor einigen Tagen ſchreibt man aus Brüſſel
hat ſich eine ſchreckliche Kataſtrophe in einer Kohlengrube bei Eloges
in der e von Mons ereignet Die Arbeiter waren eben hinab
gelaſſen als eine ſchlagender Wetter mit einem furchtba
ren Krachen erfolgte Man hat ſchon 12 Opfer unter denen meh
rere Frauen ſind herausgeſchafft da aber 170 Arbeiter in der Gru
waren ſo befürchtet man daß die Zahl der Todten und Verwunde
ten bedeutender ſein wird Die Troſtloſigkeit iſt in der Gegend groß
und um die Grube ereignen ſich herzzerreißende Scenen

Von dem Racenhaß zwiſchen wer und Negern geben folgende
Geſchichtchen einen kleinen Beweis Ein Neger hatte in Texas einen
jungen Mann den Sohn eines wohlhabenden weißen Pflanzers er
mordet und beraubt Der Mörder wurde zum Tode verurtheilt und
damit der Neger ja der Strafe nicht entrinne oder von Negern be
freit werde bezahlte der Vater des Ermordeten Herr Carmichael
eine bewaffnete Extrawache die Tag und Nacht das Gefängniß nicht
aus dem Auge laſſen durfte Damit noch nicht zufrieden ritt der
Farmer einmal in jeder Woche nach dem Gefängniſſe und prüftedort mit eigenen Augen und Händen die ſchwere Kette des Gejan

genen Am Tage der Hinrichtung kam die ganze Carmicha ſche
Familie Vater Mutter Söhne und Töchter welche letztere beiläu
ig mehr als eine gute Erziehung genoſſen hatten nach der Stadt

junge elegant gekleidete Donna verlangte in dieſen Tagen im Ti
voligarten in Chicago ein Glas Bier das ihr wegen der dunklen
Hautfarbe verweigert wurde Am Tage darauf reichte fie in der
Office des Clerus der Circuit Couri eine Klage auf 10,000 Doll
Schadenerſatz wegen eines verweigerten Glaſes

ricanerin ſei die in directer Linie von den ontezumas abſtamme

jenigen Reiſenden welche etwa Mecklenburg beſuchen doch ja inBrderaner Kirche nachzuſehen ob die von Nugent in ſein a
Buche Reiſen in Deutſchland beſchriebene Reliquien noch dort aus
geſtellt werden Unter anderen
wähnt Eine kleine Quantität
zum Spinnen brauchte ein Bündel Heu welchesdes Morgenlandes für ih

rückgelaſſen hatten ein Stück von dem Kopfe des Fiſches der
Tobias erwähnt iſt ein Stück von dem Mantel den Joſeph in
Händen der Frau des Potiphar gelaſſen hat der Schnurrbart
Jeromes ein Theil der Eingeweide vom Judas die herborgequollerals er auseinander platzte die Scheere mit welcher Deut Sim
ſon s Haar abſchnitt ein Stück von der Schürze welche der Fleiſcher
trug als er dei Rücktehr des verlorenen Sohnes das Kalb ſchlachtet
eine Schlafhaube der Jungfrau Maria ein dito des Knäblein
ein Skück vom Fiſchernetze St Peters und viele andere curioſe S

h

e Plinius Galen Dioccorides Rhazes Ebn Sina genugſam be

a

weiſen Jm vorigen Jahrhundert haben berühmte Aerzte wie Burſche hatte ihm den Hauptſchatz geſtohlen nömlich

a e h n n

chen die man vor keuſchen Ohren nicht gut nennen darf Herreyt berichtet auch S der Aufſe dieſer koſtbaren Reli
bitter über die dielen Diebſtalſe dent e ein gen lof

ordinirt aber erſt in den letzten Jahrzehnten fand die Anwendung
n

tragen hat Die chemiſche Analyſe des reinen Traubenſaftes ohn e

und ſaßen bei der Hinrichtung gerade dem Galgen gegenüber Eine

Religuien Das engliſche Journal Mirror empfiehlt den

urioſitäten werden folgende er
lachs welches die Jengſrän Maria

ie drei Wer Vieh mitgenommen und in Bethlehem g e

St

F Hoffmann Zimmermann Kämpf Tiſſot und viele andere nicht nur 9
r

m
h h

S

ich beobachtete bald daß ſie ſich in den Bäumen viel zu thun mache i

z nes verweigert Bier ein in welcherdargethan wird daß die Klägerin keine ſondern eine Me



dem Flügel des Engels Gabriel Warum nicht auch eine
oſſe der Leiter welche Jacob im Traume ſah

Wie unterm 15 v
in Egypten gr Beſtürzung wegen des Auftretens der Peſt in
Leet andernaeſen Küſte des rothen Meeres und Stapelplatz von Mekka

Sie en S aufge vere ſicherzuſtellen Egyptiſche Schiffe dürfen Dſchedie Neacheachiſen cht mehr berhhre

a e mehr berührenVerbreitung der Lungenſchwindſucht in Europa Die Lungen
h ſchw herrſcht in faſt allen Gegenden Euxopaäs und die Zahl

Opfer überſteigt veneeh der übrigen Krantheltserſcheinun
gen So kommen auf je tauſend Todesfälle in Belgien einhundert
neunzig in Frankreich einhundertzwanzig tödtliche Ausgänge derLun chwtt ucht was den fünften reſp achten Theil aller Todes
n Uſammengenomtnen entſpricht Vorzugsweiſe ſind uber von

ihr Sthere heimgeſucht Die Zahlen ſind im re Verhältniß
wie früher gerechnet für Chriſtiania 173 für Brüſſel 153 für Bor
deaur 143 für Paris 112 u ſ w So verbreitet nun dieſe Krankheit in Europa iſt ſongiebt es doch einige Gegenden welche von ihr

vollkommen gemieden werden Dies iſt der Fall auf Jsland auf den
FarderInſeln im nördlichen Noxwegen in den von Kirgiſen be
wohnten ruſſi endlich in den höher gelegenen Gebirgs
landſchaften Man hat bis jetzt bevbachtet daß dieſe Krantkheitsform

gemeinen von Süd gegen Nord abnimmtin Eurdpa im All mmt Dochhängt dieſe Erſcheinung nicht mit der Zunahme der Kälte in den
icheren Breiten zuſammen da im nördlichen Schweden und in

Sibirien alſo in Gegenden welche auch in der Breite des nördli
chen Norwegens liegen Lungen e tsfälle häufig genug ange

troffen werden Daß der nördliche Theil Norwegens und Jsland
von dieſer Krankheit geſchützt ſind iſt noch nicht aufgeklärt Denn
die Feuchtigkeit welche an den Küſten Norwegens unter dem Ein
fluß des Golfſtroms t ſowie die häufigen Nebel Jslands kön
nen wohl kaum als Grund dieſer Erſcheinung angenommen werden
da ja Belgien und die britiſchen Inſeln ebenfalls ein ſehr feuchtes
Klima haben und doch ſind hier die Krankheitsfälle ſehr zahlreich
es müßten denn in dieſen Gegenden uns unbekannte Factoren der
beſonderen Ueſachen zum Auftreten der Krankheit ſein Daß einige
Steppen Rußlands von dieſer Krankheit gänzlich befreit ſind iſt er
wieſenermaßen dem dort allgemeinen Genuß der gegohrenen Stuten
milch welche unter dem Namen Kumys, einer Art Liqueur be
kannt iſt zuzuſchreiben Bald nach dem Bekanntwerden dieſem Um
ſtandes wurden in Moskau und Jnterlaken in ueueſter Zeit und
zwar in großartiger Weiſe in den Graubündtener Thälern Enga
din und Davos Curanſtalten ervichtet wo dieſes Getränke als Heil
mittel verwendet wird und wo bereits Hunderte von Kranken Auf
nahme und Heilung fanden Die Seltenheit des Auftretens dieſer
Krankheit in den höher gelegenen Alpengegenden auf dem Plateau
von Mexico und Peru ſowie in den hochgelegenen Thälern des
Himalaya und Nil Ghearis eines Hauptzweiges der Weſt Ghats in
Dekkan war ſchon vor einem Decennium bekannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der mehrfach erwähnte Deutſche Dichter und Schrift

ſtelbertag welcher in Weimar in den Tagen vom 25 bis 27
Sept d J ſtattfindeu ſollte iſt auf unbeſtimmte Zeit vertagt worden
weil ſich nicht nur die Zeit zu Vorbereitung der Berſammlung als
zu erwieſen hat ſondern auch eine Anzähl hervorragender
Perſönlichkeiten deren Anwefenhenheit in Weimar mit Beſtimmtheit
zu erwarten ſtand für die beabſichtigte Zeit an der Theilnahme ver
hindert ſind

Jm Auftrage des Kronprinzen des deutſchen Reiches hat Herr
Director v Kreling vier allegoriſche für den Schmuck einer Fon
taine beſtimmte Figuren modellirt deren Guß der Lenz ſchen Erz
gießerei in Nürnberg übertragen wurde Die ſowohl in der Con
ception als im du künſtleriſch höchſt gelungenen Figuren werden
dieſer Tage nach ihrem Beſtimmungsorte Käamenz woſelbſt der
Kronprinz eine Beſitzung hat abgehen

Die öſterreichiſche Nordpolerpedition Die bisher mit
getheilten Depeſchen von den es noch in Tromſoe weilen
den Officieren und Mannſchaften des Tegetthoff werden durch

e wurde der Admiral Degetthoff bekanntlich am 20 Mai ver
laſſen weil er unhaltbar geworden und nicht losgebracht werden
konnte Die Rückreiſe wurde auf Schlittenböten angetreten Nach
zweimonatlicher Anſtrengung hatten wir uns ſo berichtet das Tele
gramm nicht mehr als eine Tagereiſe vom Schiffe entfernt Aus
ang Juli ging es mit dem Vorwärtskommen etwas raſcher Am 15
uguſt erreichten wir unerwartet früh die Südgrenze des Eiſes un

ter 77040 Dann fuhren wir in zehn Tagen pr Boot längs der
Küſte von Novaja Semkja im eisfreien Küſtenwaſſer und fanden in
der re nahe bei CapBreitwin Göſeland auf dem ruſſiſchen
Schuner Nikolaj Capt Feodor Woronin Rettung und herzliche
Aufnahme Nach neuntägiger Reiſe erreichten wir Vardoe In der

ſelben Depeſche wird hervorgehoben daß das Thier und Pflanzen
leben im ſüdlichen Theile des entdeckten Landes äußerſt gering war
die Vergletſcherung ungeheuer Das Land beſtand aus mehreren gro
ßen Complexen die Brücken von einjährigem Baieis verbun
den waren Von dem 82 bis 839 R wurde längs der Küſte Treibeis
und offenes Waſſer vorgefunden dort war aber nicht das offene Po
larmeer Das ganze läßt ſich auffaſſen als eine große Wake

Todten Liſte
Wie telegraphiſch aus Paris gemeldet wird iſt die Nachricht von

dem Tode des 87 Jahre alten Herrn Guizot unbegründet doch iſtr Zuſtand wie bei ſo hohem Aer ſelbſwerſtandith noch immer

ehr beunruhigend Die Todesnachricht hat von Wien aus ihren
Weg in faſt alle deutſchen Blätter gefunden

nene

Landwirthſchaft
Ueber 500 Millionen Eier für die mehr als zwei Millionen

Pfund Sterling gezahlt werden mußten ſind im vorigen Jahre von
Frankreich nach England importirt worden Man hat verſucht fran

r e in r e S er Wortenaber da eriment egeben weil die franzöſiſchen Hühner ſogen waren in England nicht ſo viel u en als in Frank

wenigſtens in dem Klima gefunden zu haben das wahrſcheinlich die Hühner uelancholiſch machte fand aber ſchließli daß der
ällerirdiſchſte Grund das Phänomen erklärte Es ſtellte ſich nämlich

aus daß der Boden um Calais und Amiens ſowie an anderen
rten wo gute Eierleger n eher ſehr viel Kieſelerde enthalte

und daß wenn Hühnercvon Amiens der Calais nur zwanzig eng
liſche Meilen entfernt werden ſie ſchon aufhören ſo fruchtbar zu
ſein Nachdem man ſo auf des Pudels Kern gekommen will män
verſuchen r es Erde zu importiren und dann abwarten ob
man nicht die zw tillionen Pfund per Jahr im Lande behalten
und obendrein friſche Eier haben kann

Ueber den Ertrag der diesjährigen GetreidezErnt e
im Königreich Preußen liegen jett weitere und detaillirtere Nach
richten vor Nach denſelben finden die früher gegebenen Mitthei

lungen üher die Ernte ihre Beſtätigung Weizen hat in allen Pro
vinzen einen guten zum Theil glänzenden Ertrag geliefert Er über
Figt den des verganger

S

e

n e

t

en Jahres meiſtentheils am ein Bedeutendes

M aus Alexandrien berichtet wird herrſcht

rten nahe bei Dſcheddah dem Haupthafen an der

wurde in Suez für alle aus
arabi Häfen ſowie aus Aden und EdWedſchi kommenden Schiffea in Truppe

u

andere des Chriſtiania Morgenblad weſentlich vervollſtändigt Nach

Was er unſer h e Sieg tmit ſiſcher Hühner Man forſchte nach den Gründen Seridieſer merkwürdigen und unprofitablen einung glaubte ſie Präſidiums

X

Holſtein Weſtphalen und beſonders in den hohenzollerſchen Landenlohnte t weihth in Hannover und in der Rheinprovinz blieb er
ſtark unter einer Mittelernte in HeſſenNaſſau jedoch brachte er eine
c Durchſchnittsernte Ungünſtiger lauten die Berichte über das

rnte Reſultat bei Gerſte und Hafer doch iſt der Ausfall der
Ernte bei dieſen beiden Getreidearten nicht von ſo großem Eindruck
auf Producenten und Konſumenten als bei Weizen und Roggen Jnden Provinzen Brandenburg Preußen Sachen Hannover und

HeſſenNaſſau blieb der Extrag dieſer unter Mittel an vielen Stel
len ſogar bedeutend in Pommern und Schleſien brachten ſie in ei
nigen eine gute in anderen eine mangelhafte Ernte Von
kundiger Seite wird im Hurchſchnitt aller Provinzen Preußens die
Ernte des Weizens über eine Mittelernte des Roggens auf ungefähr 90 Prozent der Gerſte auf ca 70 und des Haſers auf ca 65

Prozent geſchätzt Die Preiſe von Weizen und Roggen werden ſo
nach nicht die von Gerſte und Hafer nicht erheblich geſteigert werden
und zwar um ſo weniger als die Exnte im übrigen Deu ſchland
nicht ſchlechter ſondern eher etwas beſſer geweſen iſt als bei uns

z S ZDS Z

Vereine und Verſammlungen
Die zweite Delegirten Verſammlung des diesjährigen Alt

katholiken Con greſſes in Freiburg im Breisgau fand am 8
d ſtatt Es wurde beſchloſſen ein dchecn Centralchmitée mit der
Aufgabe zu bilden das Bedürfniß belehrender d über We
ſen und Ziele des Altkatholicismus allerorten wahrzunehmen geeig
nete Maßnahmen für eine organiſirte Miſſion zu treffen und zu
dem Zweck einen Fonds aus freiwilligen Beiträgen zu gründen
Schulte theilte hierauf mehrere eingelaufene Zuſchriften mit worauf
noch Marcheſe de Gonzaga aus Mantua eine warme Anſprache an
den Congreß hielt worauf Schulte dankend antwortete Der Eon

reß wurde von letzterem alsdann geſchloſſen in ſeiner Schlußrede
agte er u Es iſt unſere Abſicht alles was ſich Fremdes und

Ungehöriges an den Katholicismus angeheftet hat abzuſtreifen allesWe entliche und Wichtige beizubehalten aber auch alles Nichtweſent

liche und Nichtwichtige nicht unzeitig m n ſondern mit voller
Ruhe und Beſonnenheit vorzugehen Einxreißen geht ſehr ſchnell
nicht ſo das Aufbauen Wenn man zur Mitte kommen will muß
man ächt zum Anfang kommen Wir ſind kein deſtructives
Element Wir wollen ein ernſtes feſtes religiöfes Leben beibehal
ten unſere Reformen nicht überſtürzen unſeren ſeitherigen Boden
nicht verlaſſen Jn dieſem Geiſte möge Jeder für feinen Theil mit
beſten Kräften fortwirken was um ſo nöthiger iſt als es ſtätt
Männer viele erbärmliche Kerle giebt die jeden Kampf ſcheuen

Der Erſte Allgemeine ne en für welchem
die Tage vom 26 bis 30 Octbr d J und als Ort der Verhand
lungen Wien in Ausſicht genommen waren muß vertagt werden
da die Anmeldungen ſo zahlreich einlaufen daß vorausſichlich die
Vorarbeiten nicht rechtzeitig würden bewältigt werden können Der
Congreß wird nun erſt im nächſten Jahre und zwar in den Tagen
vom 15 bis 20 März in Wien ſtattfinden

Predigt Anzeigen
Am 15 Sonntag nach Trinitatis den 13 Septbr

predigen
Zu U L Frauen Vormittags 9 Uhr Sup D Franke Nach

der Predigt allgemeine Beichte und Communion Derfelbe Um
2 Uhr Pred Mäarſchner Catechismus Predigten Montag den 14

Septbr Abends 6 Uhr r Franke 7 Gebot Mittwoch den
16 September Abends 6 Uhr Oberpr Weicke 8 Gebot Freitag
den 18 Septbr Abends 6 Uhr Oberpr Saravy 9 u 10 GebotSt Ulrich Um 9 Uhr Oberdiagc Paſtor Sickel Nach beendigter

Vormittagspredigt allgemeine Beichte und Communion DOberpred
Weicke Um 2 Uhr Diac Schmeißer St Moritz Vormittags
9 Uhr Oberpred Saran Nach der Predigt Beichte und Commu
nion Derſelbe Nachmittags 2 Uhr Diac Nietſchmann Hoſpi
talkirche 11 Uhr Diac Nietſchmann Neumarkt Sonnabend
den 12 Sptbr Abends 6 Uhr Vesper Paſtor Hoffmann Sonntag
den 13 Septbr Vormittags 9 Uhr Derſelbe Nachmittags 2 UhrKinderlehre Hülfsprediger Berendes Mittwoch den 16 September

Abends 6 Uhr VBibelſtunde Paſtor Hoffmann Glaucha Vor
mittags 9 Uhr Diac Nietſchmann Nachmittags 2 Uhr Kinder
lehre Paſtor Seiler Domkirche Vormittags 10 Uhr Dompred

ocke Abends 5 Uhr Dompred D Zahn Katholiſche Kirche
onntag am Feſte Mariä Geburt Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

Caplan Peter Vormittags 9 Uhr Pfarrer Woker Nachmittags
2 Uhr Chriſtenlehre Derſelbe Ev Luth Gem gr Berlin I4
Vorm 010 Uhr Gottesdienſt Apoſtol Gemeinde gr Mär
kerſtraße 23 Vorm 10 Uhr Feier der heiligen Euchariſtie
Nachmittags 3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt BaptiſtenGe
meinde Ranniſche Straße 16 Vormittags 9 i Uhr Nachmittags
3 i Uhr Predigt und jeden Mittwoch Abends 8Uhr Jsraelitiſche
Gemeinde Freitag den 11 Septbr Abends 6 Uhr Gottesdienſt
Sonnabend den 12 Septbr Früh 7 Uhr Gottesdienſt Vormittags
9 r Predigt von D h Sonntag den 13 Septbr Früh
7 Uhr Gottesdienſt um 9 Uhr Predigt von Demſelben in der Sy
nagoge

,Z

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Bexrlin 7 September 1874 Berliner Viehmarkt Es ſtanden

zum Verkäuf 1739 Rinder 6177 Schweine 1067 Kälber 11956

die Exporteure aus dem Rheinlande waren zum größten Theil aus
geblieben da ſie ihrer Behauptung noch augenblickllch bei den hieſi
en Preiſen nicht zu ihrem Gelde kommen und beſſer reuſſiren wenn
ie holländiſches und ſchleswig holſteiniſches Grasvieh kaufen ande

renſeits aber hielten die Händler feſt auf den letzt erzielten Preiſen
und behielten daher ein bedeutendes Quantum zurück Beſte Stü
cken aus Stallinäſtung erzielten bis 23 Thlr I Waare 19 20
II 15 17 und III 13 14 Thlr pr 100 Pfd Schlachtgewicht Bei
Schweinen war heute feinſte Waare ſehr ſchwach vertreten und er
zielten n Stücken bis zu 23 Thlr pr 100 Pfd Schlachtgewicht
der Durchſchnittspreis ſtellte ſich auf 19 20 Thlr und hinterließ
geringere Qualität gleichfalls einen ziemlich ſtarken Ueberſtand
Kälber verkauften ſich nicht ſo ſie als am Feiertage da der Auf
trieb bedeutend ſtärker war und mußten ſich mit Mittelpreiſen be

grügen Das Hammelgeſchäft blieb unverändert matt beſte Stü
en exzielten etwa 8 Thlr etwäs geringere Schlachtwaare 7

Thlr pr 45 Pfd Die Preiſe für Weidevieh variirten ſo daß ſich
kein annähernder Durchſchnitt feſtſtellen ließ

Berlin 8 Septbr Nach Ermittelungen des königlichen PolizeiWeizen 50 Kilogr 3 Thu S Se Wis
3 lr 12 Sgr Pf Roggen 2 Thlr 15 Sgr 6 Pf bis
2 e 21 Sgr Pf Gr Gerſte 2 Thlr 22 Sgr 6 bis
3 Thlr 2 Sgr Pf Hafer 2 Thlr 22 Sgr 6 Pf bis
2 Thlr 29 Sgr Pf Heu pr Ctr I Thlr Sgr Pf bis
1 Thlr 8 Sgr 4 Pf Faroh pr Schock 12 Thlr Sgr Pf
bis 12 Thlr 15 Sgr Pf Erbfen pr 5 Liter 10 Sgr Pf
bis 12 Sgr 2 Linſen Se 5 Liter 12 Sgr 6 Pf bis
15 Sgr 8 Pf Bohnen pr 5 Liter 12 Sgr 6 Pf bis 15 Sgr
4 Pf Kartoffeln pr 5 Liter 2 Sgr 6 Pf bis 3 S 5 PfRindfleiſch pro Sinn 6 Sgr St bis 6 Sgr 9 t
Schweinfleiſch 6 Sgr S bis 6 Sgr 10 Pf Hammel
fleiſch s Sgr 6 Ff bis 6 Sgr 5 Pf Kalbfleiſch 5 Sgr

Pf Bütter 11 Sgr Pf bis 12 SgrPf 6 Sgr

4 Pf Eier pro Mandel 7 Sgr 6 Pf bis 7 Sgr 10 Pf
Preiſe der Gemüſe und Früchte in Berlin I 8 Stember Vluntentett 2 5 7 bis 10 S pr Staude Wirſing

kohl 9 Pf 1 r Kopf Roth und Weißkohl 1 2

III t m 3

rDer Roggen dagegen hat nicht überall gut gelohnt in der Proviaz 2 h Sgr pr Kopf Kohltabi 2 Sgr pr MandeSrandenburg hat er in n meiſten Gegenden den gehegten re Stangenbrechbohnen 2 Sgr v Aer Stau w en
tungen nicht entſprochen in Pommern und Poſen übertraf er die T 2 Sgr per Liter Wachsbohnen 2 i Sgr pr ULir
vor Ernte in Preußen brachte er eine Mitte ten e choten 2 2 pr 1 Liter Mohrrüben lange I Sgr bisfien edigte er nur zum großen Theil in Sachſen Schlegwig Sgr pr 1 Ar Carxotten I I Sgr pr 1 r urken

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Hammel Bei Hornvieh verblieb heute ein bedeutender Ueberſtand

6 7 10 Sgr Schlangengurken 20 25 Sgr per Mandel
alat 1 2 Köpfe für 1 Sgr Weiße Rüben 2 Sgr per 1

Ltr Bollen 2 Sgr pr 1 Ltr Rettige 3 5 Stück 1 SgrKartoffeln 3 I Sgr pr 5 Liter Be nene Sgr pr 1 Ltr
Aepfel 2 Sgr pr 1 Ltr Birnen Muscateller 3 Sgr pr
1 Ltr Kochbirnen h pr 1 Ltr Pflaumen Hunde
pflaumen 4 Sgr pr 1 Ltr Eierpflaumen 3 4 Sgr
za 1 Ltr Melonen 2 5 10 12 Sgr pr Stck RPreißel
eeren 12 Sgr pr 5 Ltr
Naumburg 5 September Durchſchnittspreis Weizen 3 Thlr16 Sgr 6 f Roggen 3 Thlr i 3 Pf Gerſte 3 Thlr

I Sgr 3 Pf Hafer 3 Thlr 1 Sgr 3 Pf

Berliner Börſe vom 9 September
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staalspapiere

Conſol Anleihe 1057 bz Amerik 6 rückz 1881 1048 bz
Stagts Anleihe 420 100 bz do rüchz 1882 984 Nov 99 G
do 49 do do 1885 1027 bz GStaats Schuldſcheine 93 bz O do Bonds 5 9 fund 1008 ab

Präm Anleihe 1855 129 B Oeſt Pap Rente 662 bz
Kur u Neumärk Pfandb 3 do Silber Rente 69 bz G

872 bz Franzöfſiſche Anleihe 590 101 G
Se Pfandbr 490 96 bz ZJtalieniſche Rente 67 bz G
Sächſ Rentenbr 490 99 bz B Kumänier 8
Goth Gr Präm Pfdbr 107bz
Deutſche Gr C B Pföbr 103 bB

Eiſenbahn Stamm und Stamm Priorität s Aetien
Berg Märkiſche 951 à 95 bz Nordhauſen Erfurter Stamm Pr

BerlinAnhalter 152 bz B 51 W GBerlinGörlitzer St 87 bz Oberſchlefiſche A u O 172 bz G
do Stamm Pr 102 bz G do Iät B gar 153 bz

Berlin Hamburger 177 bz Rheiniſche 1428 à 40 bz
BerlinPotsdamMagdb 110 bz G Thüringer 1238 bz
CölnMindener 142 à 40 bz do Lit B gar 93 B
HalleSorauer St 38 bz do Lit O gar 1018 bz B

do Stamm Pr 628/ bz G Saalbahn St Pr 59 bz G
Magdeburg Halberſt St 111 bz Unſtrutbahn 40 B

do Stamm Pr B 7 bz Oeſt Fr St 194 à à bz
do C 102 G Oeſt Südbahn Lomb, 88 bzMagdeburg Leipziger 255 bz G Rumämiſche 39 bz

do Lit B 96 B do St Pr 89 bz GNordhauſen Erfurter gar 598 bz

Eiſenbahn Prioritäte Actien und Obligationen
BergiſchMärkifche Mgd Hlbſt v 1865 4 16008 bBerlin Anhaltjſche 98 G e S gr j

do 101 G kl f Niederſchl Märk I 8 49 9777Berlin Hamburger 94 G do II 40 976
Berl Potsd Magdet Nordh Erfurt J R Gdo Lit O 490 946 B Oſtpreuß Südbahn 569 104
do Lit D 4 J 101 b

CölnMind I R 4 i O 10 G
do II E 509

ehe gegte uein Nahe gar 4 102Thüringer I S 49 da
do III E 4600 94 bz G do II 4HalleSor G 590 99 G do III 490 948 GMärk Poſener 590 do IV S a rot GMagd Halbſt 41 1008 Ggr f do V 4

Bank und Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 161 bz G Sächſ Bank 1348 bz B

do Zettelbank 1077 B Thür Bank 100 bz G
DiseontoComm 1893 bz Weim Bank 998 bz
Eerager Bank 1138 etwbz B Deſſauer Gas 179 G
Gothger Zettelbank 115 G Kön u Laurah 14081 bz
Kriher Credit Anſt Phönix r 125 Bziger Credit Anſt 1668 bz G do Iit B 164 B
Magdeb Privatbank 1107 B Dortmunder Union 61 b G
Meininger Credit Bank 107 bz B Bochumer Gußſtahl 120 bzOeſt Credtbk 149 à 48 l bz Harzer Eiſenbd 56 bz
Preuß Bank 188 B Hoerd HüttenV 99 bz G
Preuß Bodeneredit Bank 113 b G

Geld Sorten und Banfknoten
ne 20 Std Jmperisls à 5 18 bz

old Kronen à Duegaten àLouisd or 20 St 1105 G d 111 bz Fremde Banknoten pr 100 Thl

Sovereigus à 6 997Napoleonsd or à 513 z B Oeſterr do pr 150 ſ 92 bz
Dollars à 1 11 G do Silbergulden 960 b

Zinsfuß der Preußiſchen Bank für Wechfel 4 für Lombard 5 pCt
e

Eiſenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Berlin 420 Uhr Mrg 53 Uhr Mig Vm Pe a m ded Uht Rn ehe r er Uxr
Ca et Aber Nordhauſen 5 Uhr M 82 Uhr W VWe Vm 2 Uhr m es b r B
Seipzig 552 Uhr Merg 75 Uhr V 0 922 Uhr VS d n r Am Uhr m 5 9m r Rm 7 Ab r 8 854G e S hr 8 8 Uhr Ab

gdeburg Uhr Bm 82 Uhr Barm 188 Uhr m Pn ehe i e be Ab Her S
Thüringen Uhr Mrg 72 Uhr Vorm 102 Uhr m

Uhr Vm 155 Uhr Nm 5 Dhr N8 Uhr al 1040 c Ab S er P t
n über Cottbus 8 Uhr Mg e Uhr Nm 6 Uhr m

Cönnern 6 Uhr Mrg Extrazug nach Thale reſp i 7J 920 Uhr Vm h so hein e eree Uhr
Ankunft in Halle von

Berlin 4 Uhr Mg 10 Uhr Vm II57 Uhr Ab of Uhr Nachts für Rat

n 170

rm DS
W

g u b Wg 622 r m 818 I 915 Vme Vm I Uhr Rm ren Rm e ühr Nun
er Ah 750 r Ab 92 Uhr Ab 10

wicgde deburg 529 Uhr Mg 75 Uhr V ger Uhr Am u Nm 522 n

ne eringen 42 Uhr Mg s Uhr u Mrn h n b uz
r hr Rin n kommt von über Corbetha U

G uben Uhr Mig 12 Uhr Nachm 7 Uhr Ab 5
Cönnern 0 Uhr Vm P 125 Mitt 7 4 r850 Uhr Ab o u h 54 hhrlb F

0 Courterzug 8 Schnellzug P PerſonenzugG Na e ſoncmzag

Abgang von e na O erfurt n hen bis Wiehe 3 Uhr Nm

125 ſt 34 n Tz75 eng 4 a tn Halle von Kierſurt
Abgang von Halle nach Salzmünde Poſcholtereiwagen 6 Uhr Mig

münde 10 Uhr Mrg2 M m in vonr r Ankunſt in Halle von

Caſſel 7 Uhr Vm yr e r Nm 47 Uhr Nm d

r
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